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1. Aufgabenstellung und Vorgehen 

Mit der hydraulischen Untersuchung sollen die Auswirkungen durch die Baumaßnahmen auf 
den Hochwasserabfluss des Riesbaches/Rothbaches beurteilt werden. Im Einzelnen sind fol-
gende Fragestellungen zu analysieren: 

 Welche Auswirkungen haben die geplanten Maßnahmen auf den Hochwasserab-
fluss? 

 Wie können etwaig schädliche Wasserspiegelerhöhungen gegenüber dem Istzu-
stand kompensiert werden? 

 Geht Retentionsraum durch die Baumaßnahme verloren? 

 Wie kann etwaiger Retentionsraumverlust gleichwertig ausgeglichen werden? 

 

 

Lage des Projektes 
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Zur Klärung dieser Fragestellungen ist folgendes Vorgehen erforderlich: 

 Modifikation des zweidimensionalen Strömungsnetzes durch den Einbau der Bau-
maßnahmen laut den Planungen des Auftraggebers bzw. Ingenieurbüros sowie von 
Maßnahmen zur schadlosen Abfuhr des Hochwassers. 

 Durchführen von Strömungsberechnungen für die Planungszustände für das 
100jährliche Hochwasser. 

 Analyse der Retentionsraumveränderungen bei HQ100. 

 Zusammenfassende Wertung der hydraulischen Situation sowie der vorgeschlage-
nen Maßnahmen. 
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2. Unterlagen und Berechnungsmethoden 

Für die hydraulischen Untersuchungen wurden folgende Unterlagen verwendet: 

 Bestehendes Strömungsmodell für das Gewässersystem Riesbaches/Rothbaches.  

 Maßgebende Abflusswelle für den Riesbach/Rothbach bei HQ100. 

 Planungen und Vermessungen des Ingenieurbüros Pfeffer, Regen.  

 

Für die hydraulischen Untersuchungen wurde das zweidimensionale Programmsystem Hydro-
AS-2d/SMS eingesetzt.  
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3. Ergebnisse der Strömungsberechnungen für den Istzustand 

Beim Riesbach/Rothbach handelt es sich um einen Wildbach. Im Rahmen der Aufstellung des 
Strömungsmodells für dieses Gewässersystems wurde auch eine Wildbachanalyse durchge-
führt. Dabei wurden für die hydraulischen Berechnungen für HQ100 folgende Randbedingun-
gen in Abstimmung mit dem Wasserwirtschaftsamt festgelegt:  

 Instationäre Berechnung für HQ100 mit Zufluss einer Hochwasserwelle für den Ries-
bach/Rothbach 

 

Maßgebende Hochwasserwelle für HQ100 

 Geschiebezuschlagsfaktor max. GZF = 1,2 

 Keine Verklausung der Brücken und Wehre 

 Bewegliche Elemente der Wehre bis auf Wehr 7 (Klappenwehr) nicht gezogen 

 Rauheit der Flusssohle kst = 15 (Wildbäche bei Hochwasser: Steinsohle mit einzelnen 
Blöcken, sehr unregelmäßig) 

 

Diese Randbedingungen werden auch für diese hydraulischen Untersuchungen zugrunde ge-
legt. 

 

 

  

GZ = 1,05 1,2

Zeit QTGB,rein QTGB,rein*GZmin QTGB,rein*GZmax

Stunden m³/s m³/s m³/s

0,00 0,2 0,2 0,3

0,50 0,2 0,2 0,3

1,00 1,0 1,1 1,3

1,50 4,0 4,2 5,0

2,00 9,0 9,5 11,3

2,50 16,5 17,3 20,8

3,00 26,0 27,3 32,8

3,50 34,0 35,7 42,8

4,00 35,1 36,9 44,2

4,50 29,5 31,0 37,2

5,00 22,5 23,6 28,4

5,50 16,3 17,1 20,5

6,00 11,0 11,6 13,9

6,50 7,2 7,6 9,1

7,00 4,8 5,0 6,0

7,50 3,0 3,2 3,8

8,00 1,9 2,0 2,4

8,50 1,1 1,2 1,4

9,00 0,8 0,8 1,0

9,50 0,5 0,5 0,6

10,00 0,2 0,2 0,3

HQ100-Zuflusswelle zum Strömungsmodell
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Die Ergebnisse der Strömungsberechnungen im Projektbereich für die HQ100-Welle sind in 
nachfolgendem Wassertiefenplan dargestellt. 

 

 
 
Wassertiefenplan für Ist-HQ100 
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4. Planung des Neubaus der Wasserkraftanlage – Variante Biller1 

Für die Variante Biller 1 wurden die Planungen des Ingenieurbüros Pfeffer laut den Plänen 
vom 11.05.22 in das Strömungsmodell eingebaut. Die Einzelheiten der Planungen sind in den 
nachfolgenden Planausschnitten und Beschreibungen dargestellt.  

 

Lageplanausschnitt mit Bezeichnung der Einzelmaßnahmen (Ingenieurbüro 
Pfeffer, Mai 2022) 
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Lageplanausschnitt mit Bezeichnung der Einzelmaßnahmen (Ingenieurbüro Pfeffer, Mai 
2022) 
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Einlaufbauwerk - Draufsicht (Ingenieurbüro Pfeffer, Mai 2022) 
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Einlaufbauwerk - Schnitte (Ingenieurbüro Pfeffer, Mai 2022) 
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Kraftwerk - Draufsicht (Ingenieurbüro Pfeffer, Mai 2022) 
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Kraftwerk - Schnitte (Ingenieurbüro Pfeffer, Mai 2022) 
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5. Variante Biller1 – Strömungsberechnungen für HQ100 

Die Ergebnisse der Strömungsberechnungen für die Variante Biller1 für HQ100 zeigt das 
folgende Bild. 

 

Wassertiefenplan Biller1-HQ100 
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Die Wassertiefensituation stellt sich wie folgt dar: 

 Im Planungsraum tritt der Riesbach/Rothbach bei Hochwasser auf der rechten 
Seite stellenweise über die Ufer und überflutet die Vorländer. 

 Insbesondere im Bereich des geplanten Wasserkraftwerkes ist das rechte Vor-
land des Riesbaches weitläufig überflutet. 

 Unterstrom des geplanten Wasserkraftwerkes wird dann der linke Vorlandbe-
reich von Hochwasser betroffen. 
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Um die Wasserspiegelveränderungen bei HQ100 durch das Bauvorhaben eingehender zu 
analysieren wurden die errechneten Wassertiefen des Planzustandes von den Wassertiefen 
des Istzustandes abgezogen und flächig im Strömungsmodell dargestellt. 

 

 

HQ100-Wassertiefenvergleich Plan – Ist 
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Die Ergebnisse des Vergleichs können folgendermaßen festgehalten werden: 

 Die gelben Flächen zeigen im Planzustand gegenüber dem Istzustand keine signifi-
kanten Wassertiefenänderungen. Dabei wird eine Berechnungsgenauigkeit von +/- 5 
cm vorausgesetzt. 

 Grüne Flächen oberstrom des geplanten Einlaufbauwerkes, das als Ersatz zur beste-
henden Wehranlage geplant ist, zeigen Wasserspiegel, die signifikant geringer sind 
als im Istzustand.  

 

HQ100-Wassertiefenvergleich Plan – Ist (Bereich Einlaufbauwerk) 
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 Ebenso sind signifikant geringere Wasserspiegel am rechten Vorlandbereich ober-
strom des geplanten Krafthauses für den Planzustand festzustellen. 

 

HQ100-Wassertiefenvergleich Plan – Ist (Bereich Kraftwerk) 

 

 Rote Flächen zeigen signifikant höhere Wassertiefen im Planzustand gegenüber dem 
Istzustand. Diese beschränken sich auf einen Abschnitt von etwa 25 m Länge unter-
strom des Ausleitungsbauwerkes im Gewässer selbst. 
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6. Variante Biller1 - Retentionsraumanalyse 

Zum Ausgleich des Retentionsraumverlustes durch den Bau des Krafthauses sowie Aufschüt-
tungen im Vorland für die Zuleitung zum Krafthaus ist vom Ingenieurbüro Pfeffer eine Abgra-
bungsfläche oberstrom des Krafthauses geplant. 

 

 

Krafthaus, Zuleitung mit Auftrag, Abgrabungsfläche (Ingenieurbüro Pfeffer, Mai 2022) 
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Für die Analyse der Retentionsraumveränderungen wurde die folgende Planung der Gelände-
veränderungen zugrunde gelegt.   

 

 

Geländeabgrabungen (braune Fläche) und Geländeauftrag (grüne Fläche) (Ingenieur-
büro Pfeffer, Dezember 2022) 
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Retentionsraumveränderungen für Variante Biller 1 bei HQ100

Abgrabungsfläche
Fläche 494 m2
mittl. WSp bei HQ100 659,74 mNN

mittl. WT vor Abgrabung 0,36 m
mittl. WT nach Abgrabung 0,51 m
Wasservolumen vor Abgrabung 178 m3
Wasservolumen nach Abgrabung 252 m3

Veränderung Wasservolumen 1 = 74 m
3

Deichaufschüttung

Fläche 184 m
2

mittl. WSp bei HQ100 659,72 mNN
mittl. WT vor Abgrabung 0,21 m
mittl. WT nach Abgrabung 0,09 m

Wasservolumen vor Abgrabung 39 m
3

Wasservolumen nach Abgrabung 17 m
3

Veränderung Wasservolumen 2 = -22 m
3

Kraftwerksfläche

Fläche 48 m
2

mittl. WSp bei HQ100 659,54 mNN
mittl. WT vor Abgrabung 0,90 m

mittl. WT nach Abgrabung 0,00 m

Wasservolumen vor Abgrabung 43 m
3

Wasservolumen nach Abgrabung 0 m
3

Veränderung Wasservolumen 3 = -43 m
3

Retentionsraumveränderung bei HQ100 9 m
3
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In der vorstehenden Berechnungstabelle ist für die Retentionsraumgewinn bei HQ100 durch 
die Abgrabungen den Verlusten durch die Aufschüttungen im Bereich der Zuleitung sowie den 
Bau des Krafthauses gegenübergestellt. Das Ergebnis zeigt einen Ausgleich der Retentions-
raumverluste und des Retentionsraumgewinns. 
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5. Zusammenfassende Beurteilung 

 

Die hydraulischen Untersuchungen können wie folgt zusammengefasst beurteilt werden: 

 

 Die Planungsvariante Biller1 zeigt, dass nur im Bereich des Gewässers selbst unter-
strom des Ausleitungsbauwerkes signifikant höhere Wasserspiegel auftreten. Ge-
bäude Dritter sind davon nicht betroffen. 

 Die Retentionsanalyse der Geländeveränderungen im Vorlandbereich des Krafthau-
ses zeigt ebenfalls einen Ausgleich zwischen den Verlusten und Gewinnen.  

 Die Variante Biller1 erfüllt deshalb die untersuchten hydraulischen Erfordernisse in 
Bezug auf das 100jährliche Hochwasser des Riesbaches/Rothbaches. 

 

 

 

Duggendorf, 22.12.22 
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